
Sinnvolles Putzen, Wischen und Pflegen 

 

Hilfen wie leistungsstarke Staubsauger oder wirkungsvolle chemische Reinigungsmittel sind nur ein 

schwacher Trost: Hausarbeit wird meistens nach wie vor als eher lästig empfunden. Kein Wunder, 

denn wer macht sich schon gern an die Beseitigung von Staub, Schmutz und Flecken. 

Wenn es schon zum Putzen der Wohnung keine Alternative gibt, dürfte es Sinn machen, Tipps von 

Reinigungsexperten zu beachten: 

Ein Zimmer immer von oben nach unten und von innen nach außen reinigen. Erst Decken und 
Fenster, dann Schränke, Tische, Sitzgelegenheiten und zum Schluss der Fußboden. 

- Wischen und Staubsaugen stets in Richtung des Ausgangs 

- Essig sorgt für frischen Geruch und eignet sich für Armaturen und Kacheln im Bad. 

- Spiritus lässt Spiegel und Glasflächen wieder glänzen. 

- Telefonhörer mit einem feuchten Ledertuch, abwischen, Glühbirnen mit einem trockenen Leinen-
tuch abstauben. 

- Teppichflecken schnell entfernen; meist reicht lauwarmes Wasser, anschließend, falls nötig, Fein-
waschlauge und Teppichshampoo. 

- Olivenöl, aufgetragen mit einem fusselfreien Tuch, eignet sich gut für die Lederpflege. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


